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zu sein. Er nahm von der trockenen Oberfchichte seinen Ausgang. Wir können
nur immer wieder mit Nachdruck auf die größte Achtsamkeit mit dem Feuer
im Freien verweisen. Ungeheure Werte an Volksvermögcn gehen durch der-
artige Achtlosigkeiten zugrunde.

Hus den Mereinen.
Österreichische Gesellschaft für Naturschutz. K u r z b e r i c h t ü b e r d i e

b i s h e r i g e d i e s j ä h r i g e A r b e i t i n u n s e r e n B a n n g e b i e t e n .
Die Gebiete wurden durch unser bestelltes, beeidetes Aufsichtsorgan, Fach-
lehrer Otto Verger in Podersdorf, ab 14. April bis zum 8. Juni neunmal
begangen. Hiezu kommen noch fünf Begehungen durch Dr. Lothar Machura, die
dieser teils beauftragt, teils aus eigenem in 'der Zeit vom 3. März bis zum
19. Mai durchführte. Diese Gesamtzahl von 14 Begehungen innerhalb dreier
Monate ist zwar noch gering gcnng, immerhin aber gut doppelt so günstig wie
im Vorjahr. Hiezu mutz berücksichtigt werden, daß der diesjährige Beginn der
Brutzeit mit den außergewöhnlichen Umbruchszeiten zusammenfiel.

Die größten Schwierigkeiten gab es Heuer in den Banngebietcn im Ge-
meindebereich von Nftetlon zu überwinden. Nicht weniger als d r e i m a l wurde
der lange (400 m) Schutzzaun durch den Viehtrieb umgelegt bzw. schwer beschädigt.
Wiederholte Vorsprachen bei der Gemeinde mit steten Hinweisen auf die Ge-
meinnützigkeit u n s e r e r Vorhaben, lassen erhoffen, daß die Gemeinde nicht
nur entsprechend scharfe Aufträge an die Viehhüter gibt, fondern auch für die
derzeitige und künftige Erhaltung des Zaunes (insbesondere gegen Schäden
durch die Herden) aufkommt.

Um den Wert unserer Arbeit zu bestätigen, möge die Angabe genügen,
daß in unseren Brutgebieten an ,der Langen Lacke allein in diesem Jahr 86
Säbelschnäblergelege gefunden wurden (1936 — 34 und 193? — 42 Gelege).

Die W ö r t h en lacke leidet ebenfalls durch den Viehtrieb, doch konnte
bisher trotz aller Mühe kein uns befriedigendes Ergebnis erzielt werden. Aller-
dings ist der Schaden fast nur auf die unmittelbare Lackengrenze befchränkt.

I n den Illmitzer Gebieten hat sich seit dem Vorjahr nicht Erwähnens-
wertes geändert. Dr. Machura.

S p e n d e n (Neusiedlersee): Hofrat Richard Mauthner RM. 5.—, Dr. I .
Schciderbaucr NM. 1.—.

N e u e M i t g l i e d e r : F. Risnar, Wien, X IX . , Verein der Vogel-
freunde, Wien, X V I I .

Von unserem Mchertisch.
P. Brolimer, P. Ehrmann, G. Ulmer: Die Tierwelt Mitteleuropas.

L e i p z i g (Vlg. Quelle k Meyer).
I I . Bd., Lfg. 2^. E. Wiigler,clU8t2ee»(Krcbstiere), 224 Seiten, 624 Ab-

bildungen, Register, Preis 30 NM);
I I . Vd., Lfg. 2d. W. Wnchtler, I80poäa (Asseln), 317 Seiten, 121 Ab-

bildungen, 1 Tafel, Literaturverzeichnis und Register, Preis 15 RM.
Ergänzungsband I. M. Hering, Die Schmetterlinge, 345 Seiten, 808 Ab-

bildungen im Text und 813 auf 31 Tafeln, Register der Familien, Unter-
fnmilien, Gattungen und Untergattungen, Preis 40 RM.

Ein Urteil über den Wert eines so umfänglichen und gründlichen Werkes
wie es das vorliegende, in seinen bisher erschienenen Teilen schon oft von uns
hervorgehobene ist, läßt sich aus der bloßen Kenntnisnahme, wenn sie auch durch
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